
Gemeinde Wustermark Wustermark, den 14.11.2024
Fachbereich Bauen und Wohnumfeld

Sitzung des Ortsbeirates Hoppenrade am 25.11.2024

Anfrage aus der Ortsbeiratssitzung Hoppenrade vom 14.10.2024

Frau Wocher - weist darauf hin, dass das Unkraut in der Straße wächst. Dieses muss beseitigt
  werden. Der Randstreifen muss in Ordnung gebracht werden. Wer muss den 
  Randstreifen pflegen?

Sachstand: Für die Pflege des besagten Randstreifens ist die Gemeinde zuständig. Die
rechtliche Grundlage für die Übertragung an den Bürger ist nicht mehr gegeben
und wurde bereits in der Straßenreinigungssatzung geändert. Die Bürger 
können jedoch eigenverantwortlich weiterhin mähen.

Herr Pelzer - fragt nach wer für die Reinigung des kleinen Grabens an der Potsdamer Straße
 (L 204) verantwortlich ist. Darf mann selbst die Pflege vornehmen?

Sachstand: Diese Pflege obliegt der Gemeinde. Aus Sicherheitsgründen ist es nicht 
zumutbar, dass die Bürger die Entwässerungsmulden bearbeiten.

Herr Rabell - weist darauf hin, dass im Wernitzer Weg und im Knonblaucher Weg Messungen
  durchgeführt werden. Können die Bürger informiert werden, wann die Spitzenzeiten
  am Tag und in der Nacht in der 30iger Zone die Geschwindigkeit nicht eingehalten
  wird?

Sachstand:



Frau Pelzer - fragt nach, wann die Blindenleitwürfel an den Übergängen in den Straßen des 
Ortsteiles Hoppenrade angebracht werden?

Sachstand: Es sind in Hoppenrade alle Blindenleitwürfel angebracht worden und wurden
am 12.11.2024 nochmals überprüft.

Frau Gerth - weist darauf hin, dass im Kreuzungsbereich Knoblaucher Weg / Wernitzer Weg die
  Straßenbeleuchtung defekt ist. Sie bittet um die Reparatur der betreffenden Leuchte.

Sachstand: Herr Jonischeit wurde informiert und beauftragt.

Frau Pelzer - weist darauf hin, dass sie sonntags sehr gestört werden, da Bewohner und Bürger
  abends bis nach 22:00 Uhr ihre Flaschen und Container im Glascontainer entsorgen.
  Sie fragt nach, ob Glascontainer mit einem kleineren Geräuschpegel angeschafft
  werden können, und ob nicht Aufkleber angebracht werden können, wann und in
  welcher Zeit entsorgt werden darf.

Sachstand: Der Containerbetreiber/Abfallentsorger wurde bereits darüber informiert und
wird die Aufkleber anbringen. Ob zusätzliche Container aufgestellt werden, liegt
im Ermessen des Entsorgungsunternehmens. Die Schallminderung ist jedoch
auch in den derzeitigen Modellen enthalten.

Frau Gerth - weist darauf hin, dass die Poller in der Stichstraße der Potsdamer Straße befestigt
  werden müssen.

Sachstand: Der Poller wurde abgeholt und wird in der KW.46 neu gesetzt.

W. Scholz


